
Wie wir in Übereinstimmung mit 
dem früheren Höchstädter Pfar-
rer Dr. Maurer annehmen, war 
Thierstein einst ein heiliger, dem 
Gott Tyr geweihter Berg. Auch 
Thiersheim hatte eine solche 
Verehrungsstätte in heidnischer 
Zeit. Die Namen der beiden Orte 
weisen auf den germanischen 
Gott Tyr hin. Im Zusammenhang 
mit einem hier vermuteten heid-
nischen Heiligtum stand auch 
der sog. Herrgottstein bei Hen-
delhammer, unseres Wissens 
der einzige noch, vorhandene 
Kultstein seiner Art in ganz Süd-
deutschland. Er hatte entgegen 
anderen unwissenden Behaup-
tungen ursprünglich Ausbuch-
tungen für drei menschliche 
Gestalten. Pfarrer Dr. Maurer äu-
ßerte sich, daß auf diesem Stein 
für drei germanische Hauptgötter 
geopfert wurde. Erst mit das Jahr 
1900 wurden von dem ursprüng-
lich wesentlich größeren Stein die 
Ausbuchtung von zwei menschli-
chen Gestalten abgesprengt, so 
daß man heute nur mehr Vertie-
fungen sieht, welche zu einer ein-
zigen Gestalt passen.
	 Wenn	es	sich	mit	der	Pfle-
ge heidnischen Brauches in dem 
angedeuteten Sinn verhielt, so ist 
einzusehen, daß der christliche 
Glaube nicht so leicht Eingang 
fand. Tatsächlich schrieb noch 
um das Jahr 1006 der Bischof 
Heinrich von Würzburg über un-
sere Gegend in einem Bericht an 
den Bischof von Halberstadt, daß 
hier für die christlichen Glaubens-
boten wenig Frucht zu ernten sei. 
Aber die geschichtlichen Quellen 

sind durch lange Jahrhunderte 
verschüttet	 und	 wir	 sind	 häufig	
nur auf Mutmaßungen angewie-
sen.
 Sicheren historischen Bo-
den betreten wir mit dem Jahr 
1133, als das Kloster Wald-
sassen gegründet wurde. Die 
Waldsassener Mönche verstan-
den es, sich auch im Innern des 
Fichtelgebirges gegen Ende des 
13. Jahrhunderts Besitz zu ver-
schaffen und längere Zeit zu 
behaupten, wenngleich eine ko-
lonisatorische Arbeit der „grau-
en Mönche“ im Fichtelgebirgs-
innern nicht nachzuweisen ist. 
Sie kauften 1288 Göpfersgrün, 
1299 ehemals sparneckische 
Güter in Weißenstadt und in der 
Umgehung. In Weißenstadt wur-
de ein Klosterhof angelegt, der 
noch	 1347	 bestand.	 1306	 fie-
len, dem Kloster auch Güter in 
Marktleuthen zu und 1316 wurde 
ihm ein Hof in Schönwald über-
tragen. Das sind sicher auch nur 
lückenhafte urkundliche Überlie-
ferungen und so ist anzunehmen, 
daß um diese Zeit - also im 14. 
Jahrhundert - die Zisterzienser 
auch in dem alten Platz Höch-
städt Eingang fanden. Nach dem 
Volksmund hätten sie hier sogar 
ein „Kloster“ gegründet. Es kann 
sich aber jedenfalls höchstens 
um einen Klosterhof, also ein 
Wirtschaftsgut des Klosters, ge-
handelt haben, dessen Besitzü-
bergang an Waldsassen nicht ur-
kundlich belegt ist. Die Historiker 
des Klosters Waldsassen, J. B. 
Brenner (Geschichte des Klosters 
und Stiftes Waldsassen, Nürn-

berg 1837), Dr. H. Muggenthaler 
(Kolonisation und wirtschaftliche 
Tätigkeit eines deutschen Zister-
zienserklosters im 12. und 13. 
Jahrhundert, München 1924) und 
Dr. R. Langhammer (Kloster und 
Stadt Waldsassen, 1936), wissen 
keinen Besitztitel für einen Höch-
städter Klosterhof nachzuweisen. 
Vollends ein „Kloster“ in Höch-
städt wäre den eifrig über ihren 
Besitz buchführenden Mönchen 
nicht entgangen. Wir nehmen 
also an, daß vielleicht über die in 
Höchstädt angesessene Ministe-
rialenfamilie der Rorer Grundbe-

sitz an das Kloster Waldsassen 
gelangte. Albert Rorer, ein Egerer 
Mitglied der Familie, verkauft z. B. 
1319 Besitzteile in der nördlichen 
Oberpfalz (um Albenreuth) an 
Waldsassen.
 Wenn die Zisterzienser aber 
schon Besitz hatten in Höch-
städt, dann ist es verständlich, 
daß sie hier auch den Gottes-
dienst hielten. Als aber um 1438 
die Pfarrei Höchstädt gegründet 
wurde, zog ein Weltgeistlicher ein 

und kein Zisterzienser las mehr 
die Messe.
 Bemerkenswerterweise 
hat sich die Erinnerung an diese 
längstvergangene Zeit noch deut-
lich erhalten. Noch heute werden 
die Höchstädter Höfe HsNr. 92 
(Alfred Regnet), HsNr. 93 (Hilde 
Merz), HsNr. 94 (Heinrich Nitter) 
und l-lsNr. 95 (Kurt Rottner) als 
Klosterkomplex angesprochen. 
Die Höfe Nr. 94 und 95 gingen 
später im Tauschwege an Unter-
höchstädt über. Zum „Kloster“ 
in Höchstädt gehörten einst ca. 
140 Tagwerk Grund und Boden; 
der Rest davon ist der heutige 
Pfarrgrund. Auch die sog. Hof-
mühle gehörte ursprünglich zum 
Kloster, bevor sie an die Herren 
v. Waldenfels auf Unterhöchstädt 
gelangte. Die Verstorbenen von 
der Hofmühle brachte man vor 
dem Begräbnis erst noch einmal 
in den früheren Klosterhof. Dieser 
Brauch hat sich bis heute erhal-
ten.
 1528 hielt die lutherische 
Lehre auch in Höchstädt ihren 
Einzug. Es kamen evangelische 
Pfarrer in den Ort. Das alte Pfarr-
haus stand noch im Jahre 1710 
auf dem einstigen Klosterplatz 
gegenüber der Kirche. Es kann 
sich demnach nur im Haus Nr. 92 
befunden haben. Erst 1854 wur-
de das neue Pfarrhaus  an seiner 
jetzigen Stelle gebaut.

Über das sogenannte „Kloster“ in Höchstädt

Dr. Friedrich W. Singer erwies sich als historischer Detektiv. Er arbeite-
te nicht an einer Schrift, Buch oder Chronik. Er arbeitete an allem was 
er Interessantes in die Hände bekam, setzte unermüdlich Puzzlestück 
an Puzzlestück, sortierte es thematisch, archivierte es. Die Beilage 
„Sechsämter Land“ war ähnlich einem wissenschaftlichem Zwischen-
bericht oder vielleicht besser ein Tagebuch seines Forscherdranges.
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Das traditionelle Sommerfest 
des Bundes Naturschutz (BN) 
geht am Sonntag, 3. Juni, im 
Schlosshof des Rohrer’schen 
Ritterguts in Höchstädt über 
die Bühne. Der romantische 
Schlosshof mit seinem italie-
nischen Flair bietet dafür den 
idealen Rahmen.
 Das Festbetrieb beginnt um 
14 Uhr. Neben Café, Kuchen 
und den beliebten Vollwertsch-
mankerln gibt es natürlich auch 
Bratwürste und Steaks vom 
Biener	 und	 süffigen	 Nothhaft-
Gerstensaft aus der Region. 
Für die kleinen Festbesucher 
bietet der Kinderschutzbund 
wieder seine kreative Schmin-
kecke an, der BN organisiert 

ein Torwandschießen. Ab 15 
Uhr sorgt das Freie Fränkische 
Bierorchester	mit	pfiffiger	Blas-
musik für Stimmung und fröh-
liche Stunden im Schlosshof. 
Erwin Lipsky und seine origi-
nellen Mitmusiker begeistern 
mit ihrem Stilmix aus traditio-
neller Volksmusik, Evergreens 
und Klassikern der Popmusik. 
„Ring	 of	 fire“	 und	 „Es	 war	 im	
Böhmerwald“, „The Doors“ 
und afrikanische Djembe, Du-
delsack und fränkische Blas-
musik – so frei spielt nur das 
Bierorchester.
	 Bei	 schlechtem	Wetter	 fin-
det das Sommerfest in der ge-
mütlichen Scheune des Ritter-
guts statt.

Im Jahre 1993 wurde in Ber-
gnersreuth bei Arzberg das 
Volkskundliche 
Gerätemuse-
um Bergners-
reuth eröffnet.

Am Anfang 
stand die 
V o l k s k u n d -
liche Geräte-
sammlung des 
Fichtelgebirgs-
vereins Arz-
berg und der 
Wunsch diese dauerhaft und 
würdig unterzubringen. Des-
wegen entschloss man sich 
einen im Besitz der Stadt Arz-
berg	 befindlichen	 Bauernhof	
zum Museum umzubauen.

Das Wohnhaus wird mit den 
aufwändigen Schablonen-
malereien zum Freilichtteil, 

die neue Scheune aus den 
1930er Jahren zum Dau-

er- und Son-
d e r a u s s t e l -
lungsbereich. 
Ein moderner 
Verwaltungs-
bau ergänzt 
das Ganze 
um Veranstal-
tungs- und Ak-
t i o n s r ä u m e . 
Besonders se-
henswert sind 
auch die Frei-

flächen	mit	Obst-	und	Gemü-
segarten und Acker.

Außerdem bieten überregi-
onal interessante Veranstal-
tungen und Sonderausstel-
lungen spannende Erlebnisse 
rund um das Thema Land-
wirtschaft, Brauchtum und re-
gionale Kulinarik. 

Der Bund Naturschutz lädt ein zum

Sommerfest
in den Schlosshof des Rohrer‘schen Rittergutes

Vielseitig und attraktiv

Ein Museum in Bergnersreuth 
Von der Gerätesammlung zum musealen Kleinod
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Dr. Friedrich Wilhelm Singer 
(1918-2003) ist einer der he-
rausragendsten Heimatfor-
scher der Region Fichtelgebir-
ge. Zu seinem 100. Geburtstag 
widmen die Fichtelgebirgs-
museen ihm eine große Son-
derausstellung an den Stand-
orten Arzberg-Bergnersreuth 
und Wunsiedel.

Themen sind seine Person, sei-
ne Arbeitsweise, sein Werk und 
vor allem seine Sammlung, die 
er in großen Teilen den Fichtel-
gebirgsmuseen übereignet hat. 
Viele der in den Ausstellungen 
zu sehenden Objekte sind bis-
her nur aus Fotos bekannt, ei-
nige wurden noch nie veröf-
fentlicht oder gezeigt. 

Dr. Singer hat eine wahre 
Schatzkammer zur Sachkul-
tur des Fichtelgebirges von 
der Vor- und Frühgeschichte 
bis ins 20. Jahrhundert uner-
müdlich und kenntnisreich zu-
sammengetragen. Sie umfasst 
regionalgeschichtlich bedeut-
same Objekte vom 17. bis 20. 
Jahrhundert aus den Bereichen 
Archäologie,	Druckgrafik,	Zinn,	

Porzellan, Landwirtschaft, 
Handwerk, Bergbau, Möbel, 
Brauchtum und Alltagskultur 
und Medizingeschichte.

Weitere Informationen unter  
09233-5225 oder museum@
bergnersreuth.de sowie www.
bergnersreuth.de.

Ausstellung

Dr. Friedrich Singer – praktischer Arzt und Heimatforscher (1918-2003)
vom 02.06.2018 – 03.02.2019 in den Fichtelgebirgsmuseen Bergnersreuth und Wunsiedel

DICK. DÜNN.
FETT. MAGER.

Porzellan in
drei Jahrhunderten Esskultur

Das Thema Esskultur ist in al-
ler Munde. Doch wird in der 
Regel ausschließlich an das 
gedacht, was die Menschen 
zu sich nehmen: Das Nah-
rungsmittel als solches und 
dessen Auf- wie Zubereitung. 
Doch der Aspekt, dass sich 
mit der Esskultur auch ein tief-
greifender Wandel der Dinge 
vollzogen hat, Dinge von de-
nen gegessen wird, steht na-
hezu immer im Hintergrund. 
Das Porzellanikon will sich 
diesem Themenbereich wid-
men und an beiden Stand-
orten des Porzellanikons den 
Besuchern beispielhaft vor 
Augen führen. Im Porzellani-
kon in Hohenberg an der Eger 
werden auf ca. 280 m² zwei 
Bereiche thematisiert: Koch- 
und Backgeschirre sowie der 
Wandel der Servicekultur vom 
19. Jahrhundert bis heute. Am 
zweiten Standort in Selb ste-
hen auf ca. 300 m² Porzellane 
im Focus, die nationale und 
internationale Einflüsse erken-
nen lassen.

Die Ausstellung findet vom 
09.06.2018 bis 06.01.2019 
im Porzellanikon Hohenberg 
a.d.Eger und Selb statt.

Ihre Kleinanzeige für € 5,95 per eMail 
redaktion@buergerbote.de bestellen 
oder online unter buergerbote.de/
private-kleinanzeige.
Sie erreichen direkt 9.000 Haushalte 
über kostenfreie Verteilung.
Ihre Familienanzeige - gratis!
Bitte beachten Sie: Zusendungen ohne 
Rückrufnummer oder eMail-Adresse können 
nicht bearbeitet werden.
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Für die Kinder im Vorschulalter 
und die Grundschüler bieten 
die Musikalische Früherzie-
hung und den vorbereitenden 
Ballettunterricht.
 
An den Grundschulen in Arz-
berg und Thiersheim wird 
wieder ein Ensemble mit 
Schlaginstrumenten und eine 
Singklasse angeboten.

Nach dem Besuch unserer 
Grundkurse empfehlen wir ei-
ne weitere Ausbildung in klei-
neren Gruppen oder Einzel-
unterricht ganz individuell auf 
die Schülerinnen und Schü-
ler abgestimmt. Der Einstieg 
in den Unterricht ist natürlich 
auch ohne vorherige Teilnah-

me an den Grundkursen und 
ohne Vorkenntnisse für alle Al-
tersgruppen jederzeit möglich. 
Wir bieten im Instrumental-, 
Vokal- und Ballettunterricht die 
Möglichkeit zur individuellen 
Entwicklung und Förderung. 
In den Fächern Akkordeon, Gi-
tarre,	Schlagzeug	und	Querflö-
te stehen Leihinstrumente zur 
Verfügung.

Weitere Informationen erhal-

ten Sie vom Musikschulleiter 
Thomas Pitzl am Montag und 
Mittwoch von 14.00 - 18.00 
Uhr unter den Rufnummern 
09233/714036 oder privat 
09231/879799. Anmeldefor-
mulare sind im Rathaus und bei 
den Lehrkräften erhältlich.

Das Abschlusskonzert der Gi-
tarrenklasse von Thomas Pitzl 
unter dem Motto „Musik für Gi-
tarre aus fünf Jahrhunderten!“ 

findet	am	Montag,	den	25.	Juni	
um 19.00 Uhr in der Aula der 
Max-v.-Bauernfeind-Schule 
Arzberg statt. Die Schülerinnen 
und Schüler freuen sich auf Ih-
ren Besuch.

Beim Abschlusskonzert kön-
nen Sie sich gern über das 
Unterrichtsfach Gitarre an der 
Städt. Sing- und Musikschule 
Musikschule informieren.

Aktuelles aus der Städt. Sing- und Musikschule Arzberg

Jetzt informieren und anmelden für das Schuljahr 2018/19
Abschlusskonzert der Gitarrenklasse am 25. Juni 
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Großes bürgerliches Enga-
gement zeichnet den jährlich 
stattfindenden	 Gartenmarkt	
Thiersheim aus. Im Jahr 2009 
klein angefangen, hat er mitt-
lerweile seine Platz- und Ka-
pazitätsgrenzen überschritten. 
Tausende Besucher aus Nah 
und Fern pilgern im Oktober 
nach Thiersheim.
In	 diesem	 Jahr	 findet	 bereits	
der 10. Apfel- und Gartenmarkt 
in Thiersheim statt. Bei einem 
Treffen im Rathaus präsen-
tierte das Team die Vorberei-
tungen für den Jubiläumsmarkt 
am 14. Oktober 2018 mit dem 
Thema “Querbeet durch den 
Gemüsegarten”. Über 20 Sor-
ten Kürbisse, wie z.B. Golden 
Hubbard, Hokkaidos, Jack be 
Little, Bischofsmütze, Langer 
von Nizza, Muskatkürbis, Oli-
venkürbis, Potimarron, Spa-
ghettikürbis, Blue Hubbard, 
Buttercup, Futsu black und na-
türlich auch den gelben Zent-
ner wurden bereits im Treib-
haus ausgesät.
 
Besonders beliebt beim Ge-
müse sind die alten teilweise 
vergessenen Sorten, wie z. B. 
Haferwurz, Pastinaken, Lerch-
enzungen oder Dorschn, die 
zur Zeit eine richtige Renais-
sance erleben. In vielen Gar-
tenzeitschriften wird darüber 
berichtet, wie groß das Interes-
se an diesen alten Gemüsesor-
ten ist. Natürlich werden auch 
die üblichen Sorten, wie z. B. 
Karotten, Lauch, Kraut, Zwie-

beln und Rote Beete angebaut.  
Das Feld wird auch in diesem 
Jahr wieder von der Familie 
Hendel zur Verfügung gestellt 
und in diesem Jahr kpl. in Bio-
qualität. Das Team legt beson-
deren Wert darauf, dass nur bi-
ologisches Saatgut verwendet 
wird.	 Die	 Firma	 Dreschflegel	
hat sich darauf spezialisiert.
Sobald es die Temperaturen 

zulassen, beginnt für das Team 
die Feldarbeit. Es juckt schon 
in den Fingern, wir wollen star-
ten.
Jürgen Bendzinski und Jessi-
ca Persson sind mit den Chilis 
wieder mit von der Partie und 
bauen viele Sorten an, von zart 
(Pimiento de Patron und Ca-
yenne) bis hin zu weltrekord-
typischen Scoville Schärfen 
von knapp 2 Millionen. Da-
runter auch die Carolina Rea-
per. Hauptaugenmerk werden 
aber wieder Jalapenos, Cherry 

Bombs und „essbare Sorten“ 
sein.
In diesem Jahr wird die Apfel-
pyramide am Markteingang 
wieder aufgebaut. Der Wett-
bewerb in diesem Jahr besteht 
darin, die Stückzahl der Äpfel 
an der Pyramide zu schätzen.
 
Der Kreisverband für Garten-
bau	 und	 Landespflege	 ver-

treten durch Claudia Büttner 
wird mit dem „Arbeitskreis Alte 
Obstsorten“ die große Apfel-
ausstellung organisieren und 
auch gerne Apfelsorten be-
stimmen.
 
Bei den Rezeptsammlungen 
dreht sich in diesem Jahr alles 
um das Thema Apfel und zwar 
wie im allerersten Jahr. Damals 
war noch alles sehr einfach, 
jetzt wird auch dieses Heft 
neu und umfangreichend auf-
gelegt. Heinz Eschenbeck hat 

sich wieder bereit erklärt, die 
Gestaltung der Rezeptmappen 
und Plakate zu übernehmen. 
Hier reicht die Palette von Ku-
chen, Torten, Desserts, Ein-
geweckten, Brotaufstrichen, 
deftigen Gerichten, Saft, Wein, 
Likör, Chutneys, Mus,  und al-
les was dazugehört. Natürlich 
werden auch die bisherigen 
Rezeptmappen: Kartoffel-, 
Kürbis-, Paprika/Chili-, Kraut 
und Rüben-, Bohnen/Erbsen/
Linsen-, Beeren-, Zwiebel- und 
Lauchrezepte,	 Pflaume	 und	
Zwetschge wieder aufgelegt.
 
Der Markt wird auch in diesem 
Jahr wieder auf dem Gelän-
de	 unserer	 Schule	 stattfinden.	
Nach Möglichkeit sollen die 
Fieranten eigene Stände, Pa-
villons o.ä. mitbringen. Ist dies 
nicht möglich, wird der Markt 
Thiersheim Marktstände besor-
gen, die nur in begrenzten Um-
fang vorhanden sind. Wer sich 
am Markt beteiligen möchte, 
kann sich im Rathaus in Thiers-
heim anmelden.
Die Marktstände und Stand-
plätze mit Strom sind begrenzt 
und werden nach der Reihen-
folge der Anmeldungen verge-
ben. Zur Deckung der Unko-
sten insbesondere für Werbung 
sind wir auf Spenden angewie-
sen, die gegen Ende der Veran-
staltung eingesammelt werden 
und sich am Umsatz orientie-
ren sollen.
Bis jetzt haben bereits über 
60 Fieranten ihr Kommen zu-
gesagt. Auch die Schule und 
der Kindergarten haben zum 
Jubiläumsmarkt ihre Teilnahme 
bestätigt.

Wer sich noch anmelden 
möchte oder Rezepte für 
die neue Mappe beisteuern 
möchte, kann sich im Rathaus 
Thiersheim	 bei	 Steffi	 Lehnert	
unter Tel. 09233 / 774220 oder 
bei Margit Hofmann Tel. 09233 
/ 8352 melden.

Ein kleines Jubiläum

10 Jahre Apfel- und Gartenmarkt in Thiersheim
„Querbeet durch den Gemüsegarten“
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Es war ein wunderbarer Abend. 
Die frühlingshaften Tempe-
raturen lockten die Besucher 
nach Thiersheim. Und sie wur-
den überrascht: über 20 Hob-
bykünstler, darunter auch der 
Thiersheimer Bürgermeister 
Bernd Hofmann mit seinen Ge-
mälden, hatten sich an der Ak-
tion beteiligt.
Rund um den Marktplatz, in 
der St.-Ägidienkirche, im Rat-

haus, im Wächterhaus, Kanto-
rat, evang. Gemeindesaal und 
im Torbogen des Gasthauses 
zeigten die Akteure ihre Kunst-
werke. Auch die Kindergarten 
und Schulkinder beteiligten 
sich mit farbenfrohen Werken 
und Liedern.

Die Besucher waren begeistert, 
was Thiersheim alles zu bieten 
hat.

Erfolgreiche „Kunst bis in die Nacht“-Veranstaltung

Plattform für Hobbykünstler

   Kulturhammer
        Kaiserhammer

Mittwoch, 30. Mai, 20 Uhr - € 20,- / 15,-

Uli Geißendörfer Trio
Latin

Uli Geissendörfer spielt seit Jahren in der Weltspitze des 
Latin Jazz und erhielt 2002 eine Grammy-Nominierung, 
Die Musik des Pianisten, Komponisten und Arrangeurs ist 
so vielgestaltig wie die Künst-
ler, mit denen er gespielt und 
studiert hat, allesamt wie er 
Stars in den USA: der kuba-
nische Pianist und Grammy-
Preisträger Chucho Valdes, 
der Posaunist Slide Hampton, 
die Virtuosen Tito Puente und 
Giovanni Hidalgo, die Band Blood, Sweat and Tears, der 
Cirque du Soleil, die weltberühmte Musical- und Chanson-
sängerin Ute Lemper, die er jahrelang als Pianist durch 5 
Kontinente begleitete. 
Uli Geissendörfer betreibt in Las Vegas einen Jazzclub und 
stellt für einige wenige Konzerte in Deutschland eine Band 
mit einheimischen Musikern gleichen Kalibers zusammen. 
Neben kubanischer und brasilianischer Musik spielt das Trio 
auch Kompositionen der Beatles, Spirituals, Blues und Hits 
aus seinen aktuellen Cds.

Freitag, 08. Juni, 20 Uhr - € 18,- / 12,-

Ana Alcaide: „Leyenda“
Legenden aus Spanien

Ana Alcaide (voc, Nyckelharpa), Bill Cooley (Psalterium, 
oud, perc), Rainer Seiferth (git, bouz)

Ein berührendes Erlebnis erwartet die Besucher beim Kon-
zert der spanischen Sängerin, Komponistin und Nyckelhar-
paspielerin Ana Alcaide. Zusammen mit ihren Begleitern, 
dem New Yorker Bill Cooley 
und dem Ex-Bayreuther Gi-
tarristen Rainer Seiferth ver-
zaubert sie das Publikum mit 
Legenden und Balladen aus 
ihrer Heimat und anderen eu-
ropäischen Ländern. Im Mit-
telpunkt stehen mystische Ge-
stalten, Fabelwesen, geheimnisumwobene und verträumte 
Geschichten, die sie lebendig und leidenschaftlich mit ihrer 
wunderschö-nen Sopranstimme vorträgt. Für mitreißende 
Rhythmik sorgt Bill Cooley mit Schlagwerk und dem Psal-
terium, das den Melodien etwas schwebend-leichtfüßiges 
verleiht. Dem Kulturhammer-Publikum seit Langem bekannt 
ist Rainer Seiferth, der Ana Alcaide auch zuletzt 2014 in Kai-
serhammer mit der Gitarre begleitet hat. Das Album Leyenda 
hielt sich über mehrere Monate in den Top 10 der europäi-
schen Weltmusik-Charts.
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Fr.,  01.06. Preisskat des Skat-Club Arzberg
    ...........19:00 - Bergbräu
Sa., 02.06. Schlottenhofer Heimatfest
  - 03.06. Sa. ......14:00 Seniorennachmittag
    ...........ab 17:00 Festbetrieb
   So. ......9.30 Uhr Frühschoppen
    ...........14:00 Festzug durch den Ort
    ...........anschl. Kinderspiele
    ...........18:00 Spanferkelessen

    ...........Festwiese Schlottenhof
    ...........FFW Schlottenhof
  02.06. Theaterfahrt nach Hof
    ...........zum Musical „Sweet Charity“
    ...........FGV/ Barbara Arlt
  - Ausstellung „Dr. Friedrich Singer -
    ...........- praktischer Arzt und Heimatforscher“
    ...........10:00, Gerätemuseum Bergnersreuth
    ...........bis So., 03.02.2019
  - Stadtmeisterschaft Rommee Skatclub Arzberg
    ...........13:00 - Bergbräu
  - Anbetung und Beichtgelegenheit
    ...........14:00-15:00 - Kath. Kirche
  - Ehrenabend für Schützenkönig Sven Perschke
    ...........mit Umtrunk
    ...........19:00 - Schützengesellschaft Arzberg
  - Stammtisch im Bierzelt
    ...........19:30 - Festplatz Schlottenhof
    ...........Dorfgemeinschaft Schlottenhof
Di.,  05.06. Bibelkreis
    ...........19:30 - Kath. Pfarrgemeinde
Mi., 06.06. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........Die Teilnahme ist kostenlos
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Fr.,  08.06. Festwochenende
  - 11.06.  ...........25 Jahre Gerätemuseum Bergnersreuth
    ...........Volkskundliches Geräte-Museum
   Sa. ......ab 10:00 Tag der offenen Tür - Eintritt frei
    ...........20:00 - Konzert „Leo Meixner´s CUBAVARIA“
    ...........Vorverkauf im Gerätemuseum oder
    ...........unter www.okticket.de
   So. ......Fichtelgebirgstag
    ...........des Fichtelgebirgs-Hauptvereins - Eintritt frei
   Mo. .....Mehrgenerationentag
    ...........des Bay. Landesvereins für Heimatpflege
    ...........mit Carolin Pruy-Popp - Eintritt frei
    ...........ab 14:30 „Arzberger Singcafe“
    ...........bei Kaffee und Kuchen
Sa., 09.06. Sommerschwimmfest
    ...........Freibad Arzberg
    ...........Turnerschaft Arzberg/Schwimmabteilung
  - Preisrommee Skat-Club Arzberg
    ...........19:00 - Bergbräu
So., 10.06. Kirchbergtreff
    ...........14:30 - Kath. Pfarrgemeinde

Mi., 13.06. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........Die Teilnahme ist kostenlos
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
  - Kurs „Mähen mit der Sense“
    ...........Anmeldung erforderlich
    ...........18:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
    ...........Lernort Natur Fichtelgebirg e.V.
Sa., 16.06. „Sommerabend im Schloss“
    ...........Jazz, Swing & mehr
    ...........Innenhof des Schlosses Röthenbach
    ...........Akademie Steinwald
  - Führung durch verschiedene Keller,
    ...........die in Verbindung mit dem Arzberger Bergbau
    ...........stehen - Die Führung ist kostenlos
    ...........14:00 - Treffpunkt Rathausparkplatz
    ...........FGV / Monika Schaffer
So., 17.06. Kulturfahrt nach Schwandorf und sein Seenland
    ...........FGV
Mo., 18.06. 100. Geburtstag Dr. Friedrich Singer
    ...........Enthüllung einer Gedenktafel am Geburtshaus 
    ...........von Dr. Singer im OT Schacht
    ...........19:00
Di.,  19.06. Bibelkreis
    ...........19:30 - Kath. Pfarrgemeinde
Mi., 20.06. Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
    ...........Tel. Anm. unter 09233/404-16 erforderlich!
  - Caritas-Sprechstunde
    ...........16:00-17:00 - Kath. Pfarramt
  - ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........Die Teilnahme ist kostenlos
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Sa., 23.06. Sonnwendfeier
    ...........18:00 - Sportplatz Seußen
    ...........Dorfgemeinschaft Seußen
  - Sonnwendfeuer der Jugendfeuerwehr
    ...........18:00 - am Dorfteich Röthenbach
    ...........FFW Röthenbach
  - Sonnwendfeier - Redner Dieter Kottwitz
    ...........21:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
    ...........FGV
So., 24.06. Silberkonfirmation in Arzberg
    ...........10:00 - Evang. Kirche Arzberg
Mo., 25.06. Musik für Gitarre aus fünf Jahrhunderten
    ...........Abschlusskonzert Thomas Pitzl
    ...........19:00 - Aula der Max.-v.-Bauernfeind Schule 
    ...........Sing- und Musikschule Arzberg
Mi., 27.06. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........Die Teilnahme ist kostenlos
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
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So., 03.06. Imkerverein:
    ...........Standbegehung
Di.,  05.06. SPD.Hbg: Stammtisch
    ...........19.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
Mi., 06.06. CSU.Hbg: Monatsrunde
    ...........19.30 Uhr, Gaststätte Ratsstüberl
Sa., 09.06. SPD.Hbg: Treffpunkt Burgplatz
    ...........15.00 Uhr
  - ÖBi: Schnitzkurs
    ...........14.00 - 17.00 Uhr, Wiesenfestplatz Hbg.

So., 10.06. FGV.Sdg+Hbg: Fichtelgebirgstag
    ...........Bergnersreuth, 25 Jahre Museum
Di.,  12.06. kath. Kirche: Seniorenkreis
    ...........14.30 Uhr
Sa., 16.06. FGV.Hbg: Familienwanderung
    ...........Epprechtstein, Großschloppen
  - ev. Kirche Sdg+Hbg:
    ...........gem. Abendgottesdienst 
    ...........17.30 Uhr, ev. Kirche Hbg.
  - VdK.Hbg: Seniorennachmittag
    ...........15.00 Uhr, Gaststätte Haidhölzl
So., 17.06. Förderverein Milchhof: Gartenfest
    ...........Wiesenfestplatz
Mi., 20.06. FTK: Monatsversammlung
    ...........19.00 Uhr, Café Egerstau
Fr.,  22.06. Musikschule: Sommerkonzert
    ...........19.00 Uhr, Gemeindehalle Sdg.
Sa., 23.06. Öbi: Sensenkurs
    ...........14.00 Uhr
  - SPD.Hbg: Jahreshauptversammlung
    ...........19.00 Uhr, Gasthof Ritterschänke
Di.,  26.06. SPD.Hbg: Jahreshauptversammlung
    ...........19.00 Uhr, Gasthof Ritterschänke
Do., 28.06. ev. Kirche Hbg: Seniorennachmittag
    ...........14.00 Uhr
Fr.,  29.06. ev. Kirche Hbg: Sommerfest
    ...........Freunde der dt./cz. Verständigung
Sa., 30.06. SG1898: Preisschießen
    ...........ab 13.00 Uhr
  - FGV.Hbg: Wanderung
    ...........Kaiserwald, Lauterbach (CZ)

Sa., 02.06. Familienradtour, 13:00 Uhr 
    ...........Arbeiterturnverein Höchstädt 1910 e.V. 
So., 03.06. Sommerfest 14:00 Uhr 
    ...........Bund Naturschutz 
Do., 07.06. Gemeinderatsitzung 
    ...........Sitzungszimmer im Rathaus 

Sa., 09.06. Gartenfest 
  - 10.06.  ...........Freiwillige Feuerwehr Höchstädt 
Mo., 11.06. Freie Wähler Bürgerstammtisch, 20:00 Uhr 
    ...........Gastwirtschaft Küspert 
Mi., 13.06. FGV Treff, 20:00 Uhr 
    ...........FGV Höchstädt 
Do., 14.06. Kräutergartenpflege, 16:00 Uhr 
    ...........Obst- und Gartenbauverein 
Sa., 16.06. Gartenfest 
  - 17.06.  ...........Freiwillige Feuerwehr Höchstädt 
Di.,  19.06. Turnratsitzung, 20:00 Uhr 
    ...........Turngemeinschaft Höchstädt 1911 e.V. 

Sa., 23.06. Schulfest 
    ...........Schule Thierstein 
So., 24.06. Jahreshauptversammlung
    ...........Begräbnisunterstützungsverein 
    ...........Gasthof „Einhorn“, 14:00
Fr.,  29.06. ATV Halbjahresversammlung, 19:00 Uhr 
    ...........Arbeiterturnverein Höchstädt 1910 e.V. 
Sa., 30.06. Schnauferlralley 
    ...........Motorsportclub Höchstädt 

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Sa., 09.06. Schützenverein „Concordia“ Jubiläumsfest
  - 10.06.  ...........„130 Jahre Schützenverein Konnersreuth“
    ...........am Schützenheim 
    ...........Sonntag, 09 Uhr, Gedenkgottesdienst

Sa., 16.06. Kreisjugend-  und Familientag
    ...........in Konnersreuth, 
    ...........nachmittags (Uhrzeit siehe Tagespresse)
Mo., 18.06. Gebetstag - Gottesdienst in der Pfarrkirche, 20 Uhr
    ...........mit anschl. Lichterprozession
    ...........zum Grab von Therese Neumann
Sa., 23.06. Freiw. Feuerwehr Höflas-Grün-Groppenheim
    ...........Johannisfeuer
  - SRK
    ...........Johannisfeuer am Stoameierl
    ...........ab 18 Uhr
Sa., 30.06. Beach Volleyball Turnier
    ...........am Badeweiher

Sa., 02.06. KGZV: Nordbay. Meerschweinchen-Ausstellung
    ...........mit Gartenfest
So., 03.06. TSV: Faschingsstammtisch FaGe Rot-Weiß
    ...........18.00 Uhr
  - ev. Kirche Sdg:
    ...........Jubelkonfirmation
    ...........ev. Kirche Sdg.
Di.,  05.06. Gesangverein Sdg: Singstunde
    ...........20.00 Uhr, kath. Pfarrheim Sdg.
Mi., 06.06. SPD.Sdg:
    ...........Stammtisch
So., 10.06. FGV.Sdg+Hbg:
    ...........Fichtelgebirgstag
    ...........Bergnersreuth, 25 Jahre Museum
Di.,  12.06. kath. Kirche: Seniorenkreis
    ...........14.30 Uhr

Sa., 16.06. OGV.Sdg: Lehrfahrt zur Landesgartenschau
    ...........nach Würzburg
  - ev. Kirche Sdg:
    ...........Kindergottesdienst
    ...........15.00 Uhr, ev. Gemeindehaus Sdg.
  - ev. Kirche Sdg+Hbg:
    ...........gem. Abendgottesdienst    
    ...........17.30 Uhr, ev. Kirche Hbg.
Do., 21.06. FGV.Sdg: Sonnwendfeier
    ...........ab 19.00 Uhr
Fr.,  22.06. Musikschule:
    ...........Sommerkonzert
    ...........19.00 Uhr, Gemeindehalle Sdg.
Sa., 23.06. FGV.Sdg:
    ...........Wanderung
  - Öbi: Sensenkurs
    ...........14.00 Uhr
Fr.,  29.06. FGV.Sdg:
  - 01.07.  ...........Vereinsfahrt
Sa., 30.06. Schirndinger
  - 01.07.  ...........Schul- und Wiesenfest

    VolKsKundliches
   gerätemuseum
    Bergnersreuth

Sa., 02. Juni - So., 03. Februar

„Dr. Friedrich Wilhelm Singer
praktischer Arzt und Heimatforscher

(1918 - 2003)“
Ausstellung

Mittwoch, 13. Juni, 18 - 21 Uhr

„Mähen mit der Sense“ 
Kurs mit Andreas Schmiedinger,

Lernort Kultur Natur Fichtelgebirge e.V.

Samstag, 23. Juni, 21 Uhr

Sondwendfeier
FGV, Ortsgruppe Arzberg e.V.
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Sa., 02.06. Feuerwehr-Fest 
  -03.06.  ...........FFW Thierstein 
So., 03.06. 19:00 - Weltweit einzigartige Tischtennis-Show 
    ...........TV 1861 Thierstein 
  - Ausflug 
    ...........FGV e.V., OG Thierstein 
Mo., 04.06. 20:00 - Hauskreis 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Di.,  05.06. 09:00 - Pfarrscheunenfrühstück Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
  - 14:00 - Stammtisch 
    ...........Dorfladen Thierstein 
Fr.,  08.06. 20:00 - offener Jugendtreff Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Sa., 09.06. Burgsommer, Burgruine Thierstein 
So., 10.06. 10:00 - Konfirmandenvorstellung Gottesdienst   
    ...........Höchstädt i.F. 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
  - Wanderung zum Fichtelgebirgstag
    ...........nach Bergnersreuth 
    ...........FGV e.V., OG Thierstein 
Do., 14.06. Außensprechtage AUTKOM Oberfranken 
    ...........Landratsamt Hof, 09 Uhr
    ...........Beratung für Menschen mit Autismus,
    ...........vertraulich und kostenlos
    ...........tel. Terminvereinbarung 09572/609 66-0 
  - Offene Vorstandssitzung 
    ...........Sozialverband Vdk Thierstein 
Sa., 16.06. 14:00 - Gartenfest 
    ...........Schützenges. Schwarzenhammer 1956 e.V. 
  - 15:00 - Jungschar Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
So., 17.06. 18:30 - Abendstern Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
  - Holunderblütenfest 
    ...........Burgruine Thierstein 
Di.,  19.06. 09:00 - Pfarrscheunenfrühstück Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
  - Farht zur Luisenburg;
    ...........„Andreas Hofer - Die Freiheit des Adlers“ 
    ...........Sozialverband Vdk Thierstein 
Do., 21.06. 14:00 - Rentensprechtag 
    ...........Rathaus Thiersheim 
  - 19:30 - Gemeinderatssitzung 
    ...........Markt Thierstein 
  - 19:30 - KV Sitzung Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Fr.,  22.06. 20:00 - Junge Gemeinde Thierstein 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
  - Burgsommer, Burgruine Thierstein 
Sa., 23.06. Schulfest, Schule Thierstein 
Mi., 27.06. 19:30 - Hutzenabend 
    ...........FGV e.V., OG Thierstein
Sa., 30.06. Gartenfest 
    ...........TV 1861 Thierstein

Fr.,  01.06. SKC Thiersheim:
    ...........Brückenallianz-Kegelmeisterschaft
Do., 07.06. Marktgemeinde:
    ...........Gemeinderatssitzung, 19:00 Uhr
Fr.,  08.06. SKC Thiersheim:
    ...........Brückenallianz-Kegelmeisterschaft
  - PHIL CALLIN‘ - Genesis Tribute - Konzert 
    ...........Thorndal-Club Thiersheim
    ...........Konzertbeginn 20.30 Uhr
  - FGV Thiersheim:
    ...........Latscher-Aoumbd mit Vereins-Information
    ...........Nachtwächter-Haisl, 19.30 Uhr
Sa., 09.06. FFW Kothigenbibersbach:
  - 10.06.  ...........Dorffest
So., 10.06. FGV Thiersheim:
    ...........Wanderung zum Fichtelgebirgstag
    ...........im Museum Bergnersreuth
Do., 14.06. Schachverein Thiersheim e.V.:
    ...........Vereinsblitzmeisterschaft, 2. Runde

Sa., 16.06. Schachverein Thiersheim e.V.:
    ...........Vierkampfschach, 14:00 Uhr
  - FGV Thiersheim: 
    ...........Kesselkochen mit FGV-Kids   
    ...........Kesselfleisch, Heuhaufen, Kinder-Programm
    ...........Ködrich, 17 Uhr
Do., 21.06. Deutsche Rentenversicherung Bund: 
    ...........Sprechtag von 14 - 17 Uhr
    ...........nach tel Voranm. ab 9 Uhr
    ...........unter 09231 8793843 oder 0176 25477987  
  - FGV Thiersheim
    ...........Wanderung mit Gerhard Schmidt
Di.,  26.06. SPD Ortsverein:
    ...........Vorstandssitzung, 19:30 Uhr
Sa., 30.06. Thiersheimer
    ...........Bürgerfest
  - FGV Thiersheim:
    ...........Exkursion für alle Sinne: Die Kraft der Bäume  
    ...........M.Gläßel, Katharinenberg, WUN

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für Ihre Werbung, egal ob im gewerblichen oder privaten Bereich. Die Gesamtreichweite beträgt 
11.200 Haushalte, davon erreichen Sie 9.000 über die Hausverteilung. Parallel dazu werden die Inhalte auf buergerbote.de und auf facebook 
veröffentlicht mit einer durchschnittlichen monatlichen Reichweite von 2000 Nutzern. In den Rathäusern der Allianzgemeinden stehen noch 
200 weitere Exemplare zur Verfügung. Wir bieten Ihnen preisgünstige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei individueller Folgebele-
gung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. Weitere Informationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de

 ThiersteinThiersheim
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Das Gerätemuseum Bergners-
reuth feiert sein 25-jähriges 
Bestehen. Das Festwochenen-
de vom 08.06. bis zum 11.06.
bietet allen Freunden und Inte-
ressierten die Gelegenheit, das 
Gerätemuseum neu oder wie-
der einmal anders kennen zu 
lernen. In Kooperation mit zahl-
reichen Partnerinstitutionen, 
wie dem Bayerischen Bauern-
verband, dem Fichtelgebirgs-
verein, dem Bayerischen Lan-
desverein	 für	 Heimatpflege,	
dem Rotary Club Fichtelgebir-
ge und vielen weiteren Initiati-
ven, Akteuren und Vereinen aus 
der Region wurde ein reich-
haltiges und abwechslungs-
reiches Jubiläumsprogramm 
zusammengestellt. Ein eigens 
aufgebautes Festzelt bietet ge-
nug Platz für alle Besucher, die 
Bewirtung am Wochenende 
übernimmt Festwirt Spannruft 
aus Marktredwitz.

Gestartet wird am Freitag, den 
08.06., zum Auftakt der Feier-

lichkeiten	mit	 einem	 offiziellen	
Festakt für geladene Gäste. 

Am Samstag, den 09.06. öff-
nen sich die Türen des 
Museums ab 10 Uhr. In 
Kooperation mit der Kreis-
gruppe Wunsiedel des 
Bayerischen Bauernver-
bandes	 finden	 im	 gesam-
ten Museum Aktionen für 
Groß und Klein statt und 
machen den Tag im Muse-
um für die gesamte Familie 
zum Erlebnis: Führungen 
durch die Ausstellung „Dr. 
Singer – Arzt und Heimat-
forscher“, ein Traktorpar-
cours, Tiere, Brot selber 
backen, Spiele, Rallye durchs 
Museum und vieles mehr wird 
geboten. Der Eintritt ist frei. 
Ab 20 Uhr wird’s dann musi-
kalisch im Festzelt: Die Som-
mertour der Cubaboarischen 
kommt nach Bergnersreuth! 
Erleben Sie heiße kubanische 
Rhythmen in bayerischem 
Gewand mit typisch kuba-

nischen Getränken wie Cuba 
Libre und Mojito beim Konzert 
CUBABOARISCH 2.0 mit Leo 
Meixner’s CUBABAVARIA. Kar-

ten können für 29,90 € im Vor-
verkauf unter www.ok-ticket.
de, im Frankenpostshop und 
im Museum erworben werden. 

Am Sonntag, den 10.06. 
verbinden sich die Jubilä-
umsfeierlichkeiten mit dem 
Fichtelgebirgstag des Fichtel-
gebirgsvereins zu einem Tag 
rund um Heimat, Brauchtum 
und Traditionen. Gestartet wird 
um 10 Uhr, wenn die Wimpel-
wandergruppe aus Brand am 
Museum eintrifft. Nach der Ver-
leihung des Kulturpreises des 
FGV halten ab 11:15 die Arz-
berger Pfarrer im Festzelt ei-
ne ökumenische Andacht. Im 
Anschluss trägt Jürgen Gahn 
Besinnliches in Mundart, un-
termalt von den Turmbläsern 
Kirchenlamitz, vor. Am Nach-
mittag rundet ein buntes Pro-

gramm mit Führungen durch 
Museum und Garten, sagen-
haften und skurrilen Geschich-
ten	rund	um	Kräuter	und	Pflan-

zen, einem duftenden 
Holzbackofen sowie weite-
ren spannenden Aktionen 
und Spielen den Fichtel-
gebirgstag 2018 ab. Der 
Eintritt ist frei. 

Am Montag, den 11.06. 
steht das Jubiläum ganz 
unter dem Stern der Mu-
sik. Gemeinsam mit dem 
Bayerischen Landesver-
eins	 für	 Heimatpflege	 e.V.	
findet	 ein	 Mehrgeneratio-
nentag mit Tanz und Ge-

sang statt. 
Vormittags sind Grundschulen 
und Kindergärten eingeladen 
von 8:30-12Uhr beim „Gsunga 
und danzd Spezial“ mit Carolin 
Pruy-Popp heimatliche Lieder 
und Tänze zu entdecken und 
erlernen. Hierfür ist eine Voran-
meldung unter 09233/5225 er-
forderlich. 
Beim 1. „Arzberger SingCafé“ 
ab 14:30 im Festzelt sind alle 
eingeladen, die Lust haben bei 
Kaffee und Kuchen gemeinsam 
zu Singen. Carolin Pruy-Popp. 
Der Eintritt ist frei. 

Weitere Informationen sind te-
lefonisch unter der Nummer 
09233/5225 oder per eMail an 
museum@bergnersreuth.de er-
hältich oder auf der Homepage 
des Museums www.bergners-
reuth.de

Ein Grund zu feiern!

25 Jahre Volkskundliches Gerätemuseum Bergnersreuth
Festwochenende vom 08. - 11. Juni
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Das Burgsommer-Programm 
bringt im Juni 2018 zwei be-
sondere Veranstaltungen:
 
09.06., ab 19 Uhr:
Weinfest mit Live-Musik - Sto-
mping Blues Pickers, die Ge-
winner des Open Mic 2017 
spielen echte, handgemachte 
Blues und Rockmusik.
Die drei Musiker aus Wei-

den haben jede Menge Instru-
mente dabei, um einen unver-
gesslichen Abend zu gestalten. 
Blues Harp, Cajon und Bottle-
neck Slide Guitar gehören zur 
Grundausstattung für Lieder 
mit Emotionen und Herzblut. 
Im Angebot sind fränkische 
Spitzenweine aus dem Thier-
steiner DoLa.
 

22.06., ab 20 Uhr:
Helmut Binser - Der Oberpfäl-
zer Musikkabarettist gibt seine 
Visitenkarte auf der Burg ab.
Mir seinem neuen Programm 
„Ohne Freibier wäre das nicht 
passiert“ Binser ist einer der 
umtriebigsten Kabarettisten 
in Bayern und spielt sein Pro-
gramm in Sälen, Kneipen und 

ist	 häufig	 im	 TV	 zu	 sehen.	
Schnupftabak und eine Hal-
be	Bier	sind	Pflicht	für	den	ge-
wohnt gemütlichen Mann auf 
der Bühne. Aus der Gemüt-
lichkeit werden schnell spitze 
Pointen, scharfzüngige Beo-
bachtungen und saukomische 
Wortspiele.

„Stomping Blues Pickers“ und „Binser“

Thiersteiner Burgsommer
Zwei besondere Termine im Juni
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Das Thiersheimer Bürgerfest 
findet	in	diesem	Jahr	am	30.	
Juni und 1. Juli statt.

Der Festbetrieb beginnt am 
Samstag um 17 Uhr. Nach 
dem Standkonzert des Po-
saunenchores unterhält am 
Samstagabend der Hohber-
cher Michl die Gäste. Die Ver-
waltungsgemeinschaft Thiers-
heim feiert in diesem Jahre 
40-jähriges Jubiläum. Dazu 
laden die Veranstalter Grup-
pen aus allen drei Gemein-
den ein. Um 19.30 Uhr treten 
die Dance-Kids aus Höchstädt 
auf. Um 21 Uhr zeigen die Fit-
nessgruppen von Tanja Regnet 
ihr Können. Als Höhepunkt des 
Abends tanzt um 22 Uhr das 
Feuerwehrballett aus Thier-
stein.

Der Sonntag beginnt feierlich 
mit einem Gottesdienst, gestal-

tet von Pfarrerin Katja Schütz 
und dem Posaunenchor. Es 
schließt sich ein zünftiger Früh-
schoppen mit Weißwurstessen 
an. Zum Mittagstisch werden 
dann auf dem Festplatz lecke-
re Gerichte von der Gaststätte 
„Weißes Ross“ serviert. 

Um 13.30 Uhr ziehen die Kin-
der des Kindergartens und 
der Grundschule mit dem Ge-
meinderat unter Begleitung der 
Blaskapelle Böhmisch Blech 
vom Wertstoffhof zum Platz vor 
dem Feuerwehrgerätehaus ein 
und werden mit Sport und Spiel 
nicht nur ihre Eltern und Groß-
eltern, sondern auch die zahl-
reichen Besucher begeistern. 
Bei dieser Gelegenheit gibt 
es auch einen Luftballonwett-
bewerb. Nachmittags unter-
hält die Blaskapelle Böhmisch 
Blech die Gäste.  Die Kinder 
können sich bei Bastelaktionen 
und Kinderschminken vergnü-
gen. Das Reitsportzentrum 
Wampen bietet Kutschfahrten 
und Ponyreiten an. Das Tech-
nische Hilfswerk Marktredwitz 

stellt einen Turm zum Abseilen.

Am Nachmittag werden Hub-
schrauberrundflüge	 angebo-
ten. Das Amt für Ländliche 
Entwicklung wird sich bei 
einem Infostand präsentieren. 
Der Kindergarten bietet eine 
reichhaltige Tombola mit tol-
len Preisen.

Neben den üblichen Köstlich-
keiten wie Bratwürsten und 
Steaks werden auch Lachs-
baguettes, Wildburger und 
türkische Spezialitäten ange-

boten. Natürlich gibt es nach-
mittags Kaffee und leckere 
selbstgebackene Kuchen. 

Der Markt Thiersheim freut sich 
auf viele Besucher von Nah 
und Fern.

Für Jung und Alt

Thiersheimer Bürgerfest
Eine Einladung zu einem gemütlichen und abwechslungsreichen Wochenende.
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ARZBERG: Am Samstag, 23. 
Juni	findet	von	8:30	–	13:30	Uhr	
der Workshop „Resilienz“ – oder 
wie gehe ich mit den Pannen 
auf meiner Lebensfahrt um? mit 
Hildegard Kern statt. Sie lernen 
„Resilienz“, das neue Zauber-
wort kennen. Es beschreibt die 
menschliche Fähigkeit, Krisensi-
tuationen zu meistern, oder nach 
schweren Rückschlägen wieder 
zuversichtlich zu werden. Also 
nach dem Hinfallen wieder auf-
zustehen, deshalb wird es auch 
manchmal „Stehaufmännchen-
Taktik“ genannt. Wir werden 
am Beispiel einer „Panne“ die 
Grundregeln der Resilienz erar-
beiten und diese in Gruppenar-
beit auf Ihre persönliche Lebens-
situation anwendbar machen.

„Aqua-Aerobic“ open air startet 
mit zwei Kursen freitags, ab 01. 
Juni einmal von 18 bis 18:45 Uhr 
und der zweite Kurs von 18:45 
bis 19:30 Uhr mit Christina Küs-
pert. Gelenkschonendes Training 
im Wasser zu anspornender Mu-
sik. Ein ideales Workout zur Ver-
besserung der Fitness und zum 
Muskelaufbau. Die Teilnehmer 
sollten Schwimmsicherheit mit-
bringen, da im Tief- und Flach-
wasser trainiert wird. Die Aqua-
Kurse	 finden	 nicht	 bei	 Gewitter	
statt.

Am	Mittwoch,	27.	Juni	findet	von	
19 bis 22 Uhr der Kurs „Johannis-
kraut“ mit Tanja Meier statt. Das 
Johanniskraut ist die bekanntes-
te	 typische	 Mitsommerpflanze.	
Selbst sein Name stammt von 
Johanni-Tag am 24. Juni ab. In 
den Tagen um die Sommerson-
nenwende öffnet das Johannis-
kraut seine leuchtend gelben 
Blüten an Wegrändern, lichten 
Gebüschen, Böschungen und 
sogar auf Schuttplätzen. Die 

klassische Kräuterheilkunde 
und die moderne Medizin be-
trachten das Johanniskraut als 
Pflanze,	die	das	Sonnenlicht	des	
Hochsommers speichern kann, 
um  die Freude des sonnigen 

Sommers dann im trüben Win-
ter abzugeben und die Gemüter 
zu erhellen und zu erwärmen. 
In diesem Kurs werden wir die 
wertvollen Inhaltsstoffe und die 
Anwendungsmöglichkeiten für 
innen und außen behandeln.

THIERSHEIM: Reiten ist für 
viele das schönste Hobby der 
Welt. Auch bereits die Kin-
der sind davon fasziniert. Ein 
Schnupperreitkurs für Kinder ab 
6	 Jahren	 findet	 in	 den	 Pfingst-
ferien am Freitag, den 01. Juni 
von 10 bis 15 Uhr im Reitsport-
zentrum Wampen statt. Die jun-
ge engagierte Reitlehrerin Fabi-
enne Tandler kann bestens mit 
Kindern und Pferden umgehen. 
Nach etwas Theorie dürfen die 
Teilnehmer beim Pferdeputzen 
helfen und den ersten Ritt wa-
gen. Bitte Fahrradhelm und Stie-
fel mitbringen.

Sie lernen im Kurs „EDV-Grund-
lagen für Senioren“ den PC 
kennen und lieben. Aus der ver-
trackten Technik wird ein Freund. 
Joachim Höra zeigt das Be-
triebssystem Windows und den 
Umgang mit Tastatur und Maus. 
Sie starten Programme, lernen 
ein einfaches Schreibprogramm 
kennen und erfahren alles Wich-
tige, um Ihren Computer gut nut-
zen zu können. Im Kurs lernen 
Sie die Systemsteuerung und die 

Ordnerstruktur des PCs kennen. 
Sie erleichtern sich das Leben 
mit Verknüpfungen und löschen 
Überflüssiges,	damit	Ihr	Compu-
ter schön aufgeräumt bleibt. Der 
Kurs	findet	ab	Dienstag,	den	05.	

Juni an 6 Nachmittagen jeweils 
von 13.30 bis 16.30 Uhr in der 
Grundschule in Thiersheim statt. 
Die Leitung hat Joachim Höra.
 
Holunder ist ein uralter, mys-
tischer Hausstrauch, welcher 
schon immer die Nähe zu Men-
schen suchte. Für die genuss-
reiche Küche und zum Heilen 
ist er ein Tausendsassa, der uns 
gleich zweimal im Jahr reich be-
schenkt. Im Frühjahr bringt er 
schneeweiße Blüten hervor, im 
Herbst schwarze, aromatische 
Beeren. Dieser Strauch der Ge-
gensätze hilft uns, Harmonie 
sowie ein inneres Gleichgewicht 
zu	 finden.	 Bei	 den	 meisten	 ist	
der Holunder, oder besser ge-
sagt der Holunderblütensirup 
nur als eine Zutat im Sommer-
getränk Hugo bekannt. Aber der 

Holunder kann mehr. In diesem 
Kurs werden wir die wertvollen 
lnhaltsstoffe und die Anwen-
dungsmöglichkeiten für innen 
und außen behandeln. Wir ferti-
gen verschiedene Produkte rund 
um das Thema Holunder. Der 
Kurs	findet	am	Mittwoch,	den	13.	
Juni um 19 Uhr im ehemaligen 
Schulhaus Grafenreuth statt. Die 
Leitung hat Tanja Meier.
 
Werden Sie kreativ und fertigen 
Sie für Ihr Schulkind die Schultü-
te selbst. Mit wenigen einfachen 
Handgriffen und viel Fantasie 
entwickeln Sie mit Hilfe der Kurs-
leitung Ihre individuelle Zucker-
tüte passend zu Schultasche, 
Interesse Ihres Kindes oder dem 
Outfit.	Das	ganz	besondere	Ge-
schenk zum Schulstart. Der Kurs 
findet	ab	Mittwoch,	den	20.	Juni	
um 19 Uhr an drei Abenden im 
ehemaligen Schulhaus Grafen-
reuth unter der Leitung von Jen-
nifer Silberhorn statt.

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, 
Tel. 09233-77422-31, 09287-
80051-20 - Hohenberg/Schirn-
ding, Heiko Kupfer, Tel. 09233-
7711-24 - Thiersheim, Stefanie 
Lehnert, Tel. 09233-77422-26, 
Fragen/Anregungen Margit Hof-
mann, Tel. 09233 / 8352.

Langeweile war gestern
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Mähen mit der Sense ist Ökolo-
gisch, Effektiv und Gesund. Vor 
allem für Bienen und Insekten 
ist das Mähen mit der Sense 
eine gute Tat, weshalb schon 
seit Jahrhunderten die Sense 
verwendet wird, um Getreide 
zu ernten und Gras zu schnei-
den. Außerdem kommt man mit 
der Sense in die hinterste Ecke 
von Wiese und Feld und auch 
das Mähen an Steilhängen und 
rund um Baumgruppen ist kein 
Problem. Da die Sense kei-
nen Lärm macht, steht sogar 
an Sonn- und Feiertagen dem 
Rasenschnitt nichts mehr im 
Wege. 
 Doch Mähen mit der Sense 
will gelernt sein. Im Kurs zeigt 
Ihnen Andreas Schmiedinger 
vom Lernort Kultur Natur e.V. 

welche Arten von Sensen und 
Sicheln es gibt und wie die 
Geräte fachmännisch auf den 
Benutzer eingestellt werden. 
Spüren Sie am eigenen Leib, 
wie mit der richtigen, gleich-
mäßigen Bewegung der ganze 
Körper nicht nur geschont wird, 
sondern auch wie das Zischen 
der Sense entspannt. Neben 
der richtigen, schonenden 
Handhabung	 und	 Pflege	 der	
Sense erfahren Sie von ihm na-
türlich auch, wie das Dengeln 
funktioniert. 
 Also: Lassen Sie den Ra-
senmäher stehen und erleben 
Sie wie eine jahrhundertealte, 
bäuerliche Tätigkeit zu einer 
intensiven Begegnung mit der 
Natur wird. 
 Die Kosten für den Kurs be-
tragen 10 Euro pro Person. 
Festes Schuhwerk ist ein Muss 
und wenn möglich sollte eine 
lange Hose getragen werden. 
Wer keine eigene Sense hat, 
kann sich eine im Museum 
ausleihen. Wenn Sie eine eige-
ne Sense besitzen unbedingt 
mitbringen, vor allem, wenn Sie 
das Schärfen benötigt!
 Anmeldung und weitere In-
fos unter der Telefonnummer 
09233-5225.

Mähen mit der Sense

SENSation
Kurs mit Andreas Schmiedinger
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Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Freitag

15.06.
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